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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt   
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die Tief-
garage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag 

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fußweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Abwasserabgabengesetz - Teil I 
- Erkundung von Rüstungsaltstandorten - Einführung 
und Grundlagen 

- Planfeststellung und Plangenehmigung im Wasser-
recht 

- Einführung in die Baugrunduntersuchung 
- Fachkunde Leichtflüssigkeitsabscheideranlagen nach 
DIN 1999-100 

- Probenahme fester, schlammiger und flüssiger  
Abfälle inkl. Anforderungen der LAGA PN-98 bzw.2-78 

- Fachkunde Fettabscheider 
für die Generalinspektion nach DIN 4040-100 

- Geräusche im Genehmigungsverfahren – Schallpro-
gnose, -beurteilung und Plausibilitätsprüfung 

- Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
- Grundlagen des Abfallrechts für Einsteiger 
- Gefahrstoff- und Abfallstrafrecht 
- VOB/A - Einführung in die Auftragsvergabe 
- Betriebsbeauftragte für Abfall – Erhalt der Fachkunde 
- Bodenschutzrecht und Altlastensanierung 
- VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 
Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
  
  

 

 
 

 
 

 
 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 

Erkundung von  

Rüstungsaltstandorten   

Teil I 

Einführung und Grundlagen 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

28. Januar 2025 
 
 
 
 

A250128 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

Gratis Seminarunterlagen 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g  

 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt am 
28. Januar 2025 das Seminar 

 

Einführung in die Erkundung von Rüstungsaltstandorten 
 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Rüstungsaltstandorte stellen historische Orte dar, an denen 
militärische Aktivitäten in der Vergangenheit stattgefunden 
haben. Diese Standorte können eine Vielzahl von Gefahren-
quellen für Mensch und Umwelt darstellen, darunter unent-
deckte Munitionsreste, chemische Rückstände und andere 
potenziell gefährliche Materialien. Die Bearbeitung solcher 
Standorte erfordert daher spezialisiertes Fachwissen, um 
diese Gefahren zu identifizieren, zu bewerten und zu mini-
mieren, während gleichzeitig die Umwelt geschützt und die 
Sicherheit gewährleistet wird. 

Das Seminar zu aktuellen Fragen der Erkundung von Rü-
stungsaltstandorten bietet eine umfassende Schulung für 
Führungskräfte und Mitarbeiter aus verschiedenen Berei-
chen, darunter Umweltbehörden, Ingenieurbüros und Um-
weltlabore.  

Ziel des Seminars ist es, den Teilnehmern grundlegende 
Kenntnisse über die Erkundung von Rüstungsaltstandorten zu 
vermitteln sowie bewährte Methoden und Technologien zur 
Erkundung und Bewertung von Altlasten zu präsentieren. 

Im Rahmen des Seminars werden auch die gesetzlichen 
Grundlagen und Anforderungen für die Bearbeitung von Rü-
stungsaltstandorten behandelt, um sicherzustellen, dass die 
Teilnehmer mit den geltenden Vorschriften vertraut sind und 
diese entsprechend einhalten können. Darüber hinaus wer-
den die Herausforderungen und Risiken diskutiert, die mit 
der Bearbeitung von Rüstungsaltstandorten verbunden sind, 
und es werden Strategien zur Bewältigung dieser Herausfor-
derungen entwickelt. 

Durch die Teilnahme an diesem Seminar erhalten die Teil-
nehmer das erforderliche Wissen und die Fähigkeiten, um ef-
fektiv an der Erkundung und Bearbeitung von Rüstungs-
altstandorten mitzuwirken und dabei die Sicherheit von 
Mensch und Umwelt zu gewährleisten. 
 

Referent: 

Dr. Tobias Bausinger, 

Geschäftsführer Envilytix GmbH, Wiesbaden 

stell. Vorsitzender des  
Fachausschusses C4 Rüstungsaltlasten 

Sachverständiger nach § 18 BBodSchG für  
das Sachgebiet 1 

 
 

PROGRAMM 

Dienstag, 28. Januar 2025 

  

09.30 Uhr Begrüßung 

09.45 Uhr Begriffsbestimmungen  
zur Rüstungsaltlastenerkundung 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr         

 

Explosivstofftypische Verbindungen 
1914-45 

11.15 Uhr Kampfstofftypische Verbindungen 
1914-45 

12.00 Uhr Informationsquellen zu  
rüstungstypischen Themen 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr Kontaminationsrelevante Prozesse 

13.45 Uhr Fundobjekte auf  
Rüstungsaltstandorten 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Arbeitssicherheit  
auf Rüstungsaltstandorten 

15.15 Uhr Methoden der Standortsicherung  
und -sanierung 

16.00 Uhr Umgang mit Anwohnern und Zeitzeugen 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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